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Donnerstag ^^^ 24. M ä r z !836.

^ermischte ^trlautbaruugen.
L . 344. (2) 26 ^l-uln. 2666.

V e r a u ß e r u n g ö - G d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Wippach zrish h^

kannt gemacht: Gs seye auf Ansuchen des Fran:
Blöj.ik ^0li S l u r i a , ivegcn, mil gerichtlichem Ver-
gleiche lj<lu. 14. August i t ^ o , Z. 2273. li^uic>irlcr
25l st. 5o kl. M , M . c. s. c., in oie cxecmivc
Beräußeru-'g der, dem Johann Kastrin daselbst
Haus Nr. 9 eigenthümlich gehörige:,, auf 4 ^ st'
geschätzten, und der Herrschaft Wippach oienstba.'
len Realitäten, als: »ak Urb. I^olio d5o, R^ct
Zahl 7, Behausung ohne Oonsc. Nr . in Stur ia '
«uli Utl). I ' " ( i l .o^5, Rect. Z^hl 46, ' / , . ^ ,Hud /
d. i . Wiese u i ia ln l ik i , Wtcse Ogi^cl^^ ^ . ^ n ) ^ /
Urb. I'<'i,o 4U?' Nect. Zahl I , Ackcr^run^ s.nnmt
Wicsc nu t, iu(?ln^l, Dommical - Gcun^'U'd^.
Nr . M , G A. N3 6al,..'j>^i. G A. !>c)ä IvnpH.u,
gewil l igt morden.

Zur Vttäuhcrung dieses Pfandgutes lind die
3agsatzu"gcn aus oen 23. Jänner, 25. Februar
und 2tt. März k. ^ . , icdeömahl ron 9 — 1 2 Uhr
in ^uca Stur ia mit 5em Anhange dcstimmc wo!'.
t cn . >5aß sclde. lvenn es bei der ersten orer zwc«.
t,'ü ^'crälls-csuiigötagsahung ge^-^ gl^ch l),,^ ^ ^
zchiul'g um den Schähuii^wcrlh occr daruderincht
c,n M 'n t ! gebrachc lrcr^en lölinic, bei der dritten
oucl) ^nter dem S c d ^ u n g ^ c n h e hinlangegcdcn
lrerdcn irürec. (Zs iverdcn deinnach hiezu dic Hvouf.
llebhaber, u>n> insbesondre die intadulirten Gläu-
wger zur Behauptung ihrer Rechte mit dem rorge-
ladcn. o.n- die l^ßfälilge Schätzung in den gc-
tvohnlichen Amtsstundcn bei oiesem Gerichte eioae.
sehen rvcrdcn l^me.

Vczirkvg.richt Wippach am .0. Nov. ,tt55.
^ / ^ " ^ ' ' " " ' ' ' I ' b r u i r .U56 a^qe^
balte.cn zel ten Fcilbiethu>,gstags.!)un/ist

^ . 2 4 5 . l2) ^ ^ . . ... "
F c l l b i e t b u n g g . C ^ i c , ^ ' ' ^ '

V0 " -em Wz'rkvgerichte Se.io,Vtsch wird l)ie-
mil kund ><emicht.-Hs s,y „ , f Anlandn e s >̂  .,
I od .nn Oe ak von Hcn^setsch, aeae ^ , ... M' .
r.n B r u n e i , wegen schuldig,-^?, " n ' " " ' ^ " b a
^e Neassumirung 5er mit Beschere vom , . ^ D e "
cemder >6o«, Z. '299, auf dcu .6. V N r z ' , A '
desiimmt gclvcscnen, aber nachhin N a i ^ , > '
Fcilbicthung gegnerischer, gerichtlich' '3 ? . " ^
(5. M . geschätzten Halbhube sammt A n . und I u
gehör. gew.Mgel, und zu deren Abhaltung im
One prundel der Tag a.f den . . . April d ^
^ormUiags um 9 Uhr mit dem Beisätze besti'.mut
,rorden, 5aß, f , ^ die Halbhubc dei "dieser ^ei -
d!cidungötags,hung nicht.renigstens um den H , !
iul'ä«wellh an Mann gedacht wcreen konnte, ss.

che sogleich unter demselben hintangegcben werden
ivülde.

Es siehet l?c>hcr den Kauflustigen frey, die
Schätzung und Licitationsbedingliisfe hierorts ein«
zusehen, oder davon Abschriften zu verlangen.

Senosclsch den , 0 . Febr. ,636.

I . 557. (2) ^ Nr. 2 2 . "
L 1 c > t a t l 0 nS , W i d e r r u f u n g .

Das gefertigte Bezirksgericht macht hiermit
" l a n n c . daft es von der auf den 24. März .65»^
angeordneten ^ i t a t i o n der, dem Franz Zwettes

n7a ' /> i f s ^ ' " < ^ d ^ abzukommen l)abe, .
)m oaö d.eßfasl.gc Llcuations.Odicc vom 6. Febr.

^ ^ ' ' 7> wlkcrrufcn sen. "
März »656«

>3 d i c t.
AUe Jene , welche auf die Vcrlassenschaft

^ ^ " 4. Februar 18Z6 verstorbenen Anton
Gliesda, Krämers zu I d r i a , e.nen Anspruck

l 3 3 6 ^ ^ ' ^ ' " ' 9 " « t 2dria am ,7. März

Z 226. ( I ) - ^ — '

^ F e i l b i e t h u n g g . E d i c t ^ '
^on dem Bezi.lsgerichte Treffen rvird biemtt

^ ' i l b i e t ! ^ >' > ^ " ^ ^ ' ' l > ' ln t,e executive
^ ' . ^^' ' . ' ^ n ,7eorthertschaftlichcn Unter«

t h a " e ^ s , ^ h m , n s : Joseph Reyer, Franz Prosen,
Anton ^>up«nzh,zh, Joseph Gorz^ Marko Sä)lcm-
l)crger, Anton Krauzer ron Lackcn, Franz Obul-
! ' " / ° " Grafcndorf, Joseph Supanzh.zh, Joseph
^ c r m , Franz Prosen, Michael Posnig von Do«
vrava, Georg Supanzbizh von Sagoriha > Mar -
tin Pekoli und Jacob Reyer von l^dli3^<>i.T, I o ,
Y^nn Suvanzbizh von Untcrschon'erg / Mathias
Supanzhizh ron Loog > und Isidor Placdan ton
Haidoviz, gehörigen Effecten und Fährnisse, alZ:
5 Kühe, 1 S tu te , 2 Kalbinnen, 7 Schweine^
-̂  Bocke > 14 Mcrl ing Hierse> 2 Mer l . Haber.
^ Me>l. Ger,1e, 5 Mcr l . Korn, Zt Fenster Ha i .
den, 32 <Zcnt. Futtcrstroh, 6 '/^ Schober Bund^
stroh> 2 Gctrcidlruhrn > 2 Bötcungen Und i Klei«
dMruhe, wegen rücksiandigen Urb, Gaben gervil«
l'get, uni> ^u terctl Veräußerung drei Feilbie<
thungöccrminc, fur tic »2 Erstcrn auf ten ZI .



,yH
März , ,2 . und 26. Apri l d. I . ; und zwar sür
die 7 Orsiern jederzeit Vormittags g Uhr; für die
5 Leitern aber jederzeit NachiN!tt.igS 2 Uhr, dann
für oie 5 Letzten auf de„ 2 ,̂. März , ,3 . und 27.
Aprll l. I . , un2 zwar für den Isieor Placda» von
Haiooviz, ,ederzeit Vormittags t) Uhr ; für dcn
Mar t in Pekol! und Jacob Ncyer'vu» ^^!)!>a^ot-li,
Johann Supanzhizh von Untcrsckönberg, u n d M a .
thias Su^anzhizh von Loog, jederzeit Nachmittags
5 Uhr in I^ocli ihres Dolnil-ilz mit dem 2llihange
anberaumt worden, daß, wenn diese Effecten we«
der bei der ersten noch zweiten Feilbiethungstagsaz.
zung um den Schätzungsrverch oder darüber cm
Mann gebracht werden tonnten, solche bei der
dritten auch unter demselben hintangegedcn werden
würden.

Wozu Kauflusiige an obbestlmmten Tagen und
Stunden mit dem Bcisatze zu erscheinen hiemit
eillgeladen werden, daß die erstandenen Effecten
gleich zu Handen der Licitationä. (Zommisslon dar
zu bezahlen seyn werden.

Treffen am 1 , . März ,636.

-3 . 55o. (3) 2<1 I . Nr . "V59«.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Rupertshof zu Neu-
siadtl wird hie:nic bekannt gcmackt: Os habe die
mit dicßgcrichtllchcm Edicte vom 3. März Ztt5^,
Z. 663, wider Mathias Suppantschltsch, insge«
mein Uchan von Unterihurn, wegen Berschwen»
dung verhängte Euratel gehoben, und ihm sobin
die freite Verwaltung, soirohl über scin eigenes,
als d^s nach scinem V.Uer, gleichen Nah:nens,
überkommene Vcrmögcn lvieder anvertraut

Bezirksgericht Rupertvhof zu Ncu^adll ain , .
März iU56.

Z . 329. (3) 1^!>. N r . 3 i6 .
E d i c l.

Das Benrköqerickt Nassenfnsi gibt hiermit be-
-taunt: lZS habe über vorläufig gepfto^enc llnter»
suchung für notwendig befunden, tcm tiesisclligen
Bezirksinsasskn MaNin Llbeusä'eg von Medivecick,
rvegen erwiesener Verschwendung seines Vermö-
gens, die freye Gebabrung desselben abzunehmen,
und den Joseph BcrNn ucn Vlccwedjek c>ls seinen
Curator auf unbestimmte Zeit zu l.'esielen.

Beziltl'üenchc Naffenfuß am 12. März »336.

Z . I 5 2 . (3)
V l r k a u f e i n e r W i e s e .

Uebcr ergangene hohe Gubermal-Bewi l«
l i^ung vom 6. März d. I . , N r . 1 9 7 1 , wlrd
dlt zur Pregl'i'chen NcncficlumSgülf, an der
Dllmflrch? ^»s. N'cola l zu La,dach, ^chür,ge
Wiese ,1 ^ulogs^ im Beerte Neudegg yaurr?
gemeinde ^ t . Ruprecht qcleqen, ain ,^ Är ' . l l
d. I . Vormi t tags um 9 Uh r , in der Amts?

kanjlei der läbl. Bezirks - Obrigkeit 37eud?q<?,
mlt Vorbchal l dcr hohen Guber lna l , Bestäti-
g u n g , mtttelss öffentllcher Versteigerung an
den M.',stt)lelhen0en lnß «Z^emhum verkauft;
die sonstigen kicltatlvnsdidlNssN'ste können be«
der genannten lübl . BezlrkS» Obr igknt einge,
seh^n weiden.

kaibach am 16. März »836.

Z. 265. (3)

N a c h r i c h t .

Bei der Herrschaft Canale, im Görzer
Kreise sind ein Quadrat Schuh rveitblättrige
Maulbeelbäumt/ (^ol^i ^«!l« I^iiir)^!«« HIu-
rn8 !>î ll,ic:l,t,Ii8^ und zwar nach Belieben bis
Görz oder Oprschina bei Tricst flilnco ge«
stellt/ um die nachfolgenden Preise zu haben:
Ijährige Wanzen von 6 bls 9 Fuß

Höhe, 1 Stück . . — fi. 3o kr.
5a Stücke . . 25 „ — „

,0Q „ . . 35 „ — „
2 jahrige Pflanzen von 4 bis 6 Fuß

Höhe, i Stück . . — „ 20 „
5c> Glücke . . iä „ - - „

^ . . .. l ° " ^ , . . 25 „ - „
Die elniahrigen ^eyllnge von 2 bis

2 Fuß Höhe, 100 Stücke . 5 „ — „
5c»0 „ . ö3 „ — „

ic.00 „ . ^5 „ — „
Die Bestellungen können durch Zuschrif-

ten an d»e gefertigte Herrschafts-Administralion
gcschchcn.

Äc>mlnistratton der Herrschaft Eanale den
^. Marz 1ÜZ6.

Z. I5a. l2)

Caspar Wurja,
befugter Webermeister, wohnhaft in
der Carlstädter-Vorstadt im Rudesch'-
schen Hause Nr . 10, und nach Geor-
qi am Froschplal? im Mayerhold'-
scken Hause Nr . 122, übernimmt
alle Gattungen Weberarbeiten, a ls:
Tischtücher ohne Naht,^auf 12 oder
24 Personen, Servietten, Handtü^
cher, Kaffehtüchcr, Couvertdecken,
Bclt^euge 6z^ breit, und feine Lein-
wand. Er'bcsiyt die neuesten M u -
ster, und bürgt für eine solide Arbeit,
womit Jedermann zufrieden seyn wlro.
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Z. 336. (2)

D i e n s t e s e r l e d i g u n g .
Em Oekonom, dem zugleich die

Verrechnung der Naturalien der Cur-
rmtcn obliegt, wlrd auf ein Gut in
Unterkrain aufaenommen. Die nähern
Aufschlüsse wollen die Dienstwerber
m dun Fettungs-Comptoir einholen.

A n z e i g e .
Gräber Schinken und Zungen

sind zu den bevorstehenden Osterfe'ler-
tagen wieder in der Handlung des
Unterzeichneten, am alten Markt ,
billig zu haben.
^ J o b . Qssischeag.

Das Haus Nr. 87, sammt dem
dabei befindlichen Garten, auf der
Pollana-Vorstadt zwischen den so-
genannten Schneidergarten, ist aus
freier Hand zu verkaufen. Nähere
Auskunft erhält man in eben diesem
Hause bei dem Eigenthümer selbst.

Laidach am 17. März i^36.

I n der Jos. Kösel'schcn Buchhandlung in
Kempten ist erschlenen, lind bel

W. H. Kor n in Laidach
vorrathm:

•Breviorium Ronmnuui es J3ecreio Sacrosane-
tiConr.ilü Trident reslii, S. Pii V Pontif,
max jusu edituni Clemcnlis VIII et Urbani
Vin auctoriiate rcgognitum, cum Oflieiis
Sanctorum novissime per summns Ponti-
ficis usque ad hanc diem consessis. In
quatuor anni tempora divisum. Pars au-
tum i8mo- maj, Preis: 2 ft

Missale Romanum, Ordina'rii Augustani,

OITicimn hebdomadae sanctae sccundutn
Missale el.Breviarum Romanum, 8. unqeb
1 fi. 12 kr., geb. in Leder 1 fi. 5^ kr., in
Nucken, und Eckledcr schwarz ! fi. / ^ f^

Horao Diurnae Brcviarii llomani, ungcbuns
^cn i fl. i s ft.

Sämmtliche ^Ierke der Kirchen-Vater.
Uus dem Uriexte m das Deutsche übersät.
^- ^" I/- Band.

Cantus Ecclcslasticns, sacroe Illstoriae Pas*
sionis Domini nostri Jesu Christi, i f[.
48 fv. ungebunden.

F e r n e r ist i n ob ige r B ' u c h h n n d l u N g
zu habe»' :

H a l d , Charwochcn - Buch in ?eder mit gold.
Schnitt und Schuber 3 ft.

— deill) ln Papicr-Band 1 ss. 48 kr.
V e i t h , heil. Berge. 2 Thcile 2 ft. ,2 kr.
M ü l l e r , K ^ u ; - , Buß - und Bcthschule

1 ft, 2N kr.
We^welser zum Himmel /4 Bände, geb. 4 ft.
N ei t cr , Schuygcissder Jugend, einAndochts-

buch für Jünglinge und Jungfrauen i335.
geb, mit Schuber 36 kr.

Scheue recker, Weihe der Andacht Ho kr.
Maria meine Zuflucht. Gebeth - und Commu-

nwnbuch 30 kr.
^nlul-olnl l l i brosch. Z kr.
I a i s , Predigten, die Alle rersschen'und die

Meisten brauchen können. 4 Bände fteif ge-
bunden 6 ft.

Z. 3 5 l . (2)
^c» I . Rcitmavr in Reqensburg ist er^

sch.enen, und be. H . ^ z D . F ^ F ^ - n o M .
Buch., Kunst-, Mus.kal.en: und land.'c.', lcn-
pandler ln Laibach zu haben:
Des K a i s e r s L e l ch e n z u g. Gedicht von-

M . G . S a p h i r , componirt für eine S l n g -
si: m m e mit Begleitung des F o r t e p i a n o
von W . K ü n d i g e r , Musikdnector; mlt
d̂em Porträte weil. Br . Majestät des Kcnscrs
F r a n z I . Preis: 36 kr.^ nebst noch v.elcn
andern neuen Musikstücken, auch Gesang-
stücke aus Bell.m's N o r m a , Strauß's und
Banner's Walzer und Galoppen.

Z . 55. (29) "

Leopold Paternolli, Buch.,Kunss-
und Musikalienhändler in La ib ach, empfiehlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Prou.nz K r a i n , seine öffentl iche
L e i h b i b l i o t h e k , die über äooo Bande,
theils unterhaltende, theils belehrende Schnf«
tcn in mehreren Sprachen enchäl:, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu c>cn billigsten Bedingungen
abonntren. C'lnegeoruckre Anzeige darüber wnd
Jedermann gratis verabfolgt. Dcr uollstäsid.ge
B ü c h e r - C a t a l o g kostet gchcftci 20 kr.
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3-271. (7)

Große Lotterievon M H schönen Realztäten.

Hierbei werden gewonnen:

Gulden ^ ^ ^ UK U » «M «M ^ M ^

welche sich laut Plan in Treffer von

fl. 300,000, 100,000, W,000 , 20,000, 15,000, 10,000, «000,
5000, 4000, 3000, 2000, 1000, ö00 , 400 , 300 , WO, 300,

100 :c- :c. theilen.

Jedes in der Hauptziehung mit einem Gewinne gezogene Los erhalt nebst
dtesem auch noch ein Gratislos, und muß daher bestimmt zwei Mahl ge-
winnen,- wodurch die Hoffnung gesteigert wird, daß man mit einem ge-
wöhnlichen Lose nebst dem Haupttreffer der Hauptziehung auch den Haupt-

treffer in der Gratlslosziehung machen, also:

««"'"3OHO00, 42I)OO0"-W.W.
. gewinnen kann.

1012 Lose müssen zwei Mahl
gewinnen.

Die übrigen besondern Vortheile bei dieser Ausspielung belieben die p. ^
Spiellustigen aus dem Spielplane (welcher bei allen Herren Los-Verkäu-

fern unentgeldlich zu haben ist) zu ersehen.

Das Los kosttt 5 ft. Conv. Münze.
Wer 5 Lose nimmt, erhält ein sicher gewinnendes Gratislos.

Franz Hueber,
Comptoir: Weihburggasse, ?il,enfeldcrhof Nr. 908.

Unter Mlchaftung des Handlmigshauses
iF"ran5 V . M r ö h l i c h .

kose dicht Lotterie sind bei FsrV. Jos. Schmidt, am Congreßplatz,
Nr. 28, beim Mohren, zu haben.


